
333 Auf Anfrage bieten wir zu unseren Stücken ein Nachgespräch an. Anmeldung unter Tel. 0621 1680 302
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JUNGES NATIONALTHEATER
Schnawwl | Junge Oper | Junger Tanz | Junge Bürgerbühne

Alte Feuerwache am Alten Messplatz
Brückenstraße 2
68167 Mannheim

Informationen: 0621 1680 300
Theaterpädagogik: 0621 1680 305
Musiktheaterpädagogik: 0621 1680 449
Fax: 0621 1680 308

jungesnationaltheater@mannheim.de 
www.nationaltheater-mannheim.de 

SPIELSTÄTTEN

SCHNAWWL / STUDIO ALTE FEUERWACHE
Brückenstraße 2 · 68167 Mannheim
STUDIO WERKHAUS 
Mozartstr. 9 - 11 · 68161 Mannheim
SCHAUSPIELHAUS / OPERNHAUS  
Am Goetheplatz · 68161 Mannheim 

KARTENTELEFON

0621 1680 302
Mo, Mi, Do, Fr 9.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr,  
Di 14.00 – 17.00 Uhr
(außerhalb dieser Zeiten Anrufbeantworter)
ONLINE-Kartenkauf:  
www.nationaltheater-mannheim.de

Die Theaterkasse ist bei Schulvorstellungen jeweils 
30 Minuten und bei Abend- und Familienvorstellungen 
jeweils 1 Stunde vorher geöffnet.

PREISE

Erwachsene: 12 €
Kinder, Schüler und Studierende: 7 €
Familienpreis (das zweite und jedes weitere  
Geschwisterkind in Begleitung der Eltern): 4 €
Gruppenpreis, je Person (ab 20 Personen): 6 €

ACHTUNG

Bei Vorstellungen im Schauspielhaus, Opernhaus  
und Studio Werkhaus gelten andere Preise.
Informationen: 0621 1680 150

Die Termine für Vorstellungen des Jungen NTM im  
April erfahrt ihr ab dem 20. Februar 2017.

Spielplanänderungen vorbehalten.

Im Jungen NTM ist nach Vorstellungsbeginn grundsätz-
lich kein Nacheinlass möglich!

ANFAHRT

Straßenbahn: Vom Hauptbahnhof 1 (Schönau),  
3 (Sandhofen) und 4, 4A (Käfertaler Wald), 15 (Wallstadt), 
Haltestelle Alte Feuerwache

Auto: Richtung Neckarstadt (West) / Alter Messplatz
Gekennzeichnete Besucherparkplätze im Parkhaus  
Neckarpromenade (Einfahrt rechts hinter Kurpfalz-
brücke, im Parkhaus erste Abzweigung links)

Aktuelle Infos zum Jungen NTM:

    

Im Jungen NTM gilt der Mannheimer Familienpass                                                                     

Abendakademie_Familienpass_Logo_2017.indd   114.11.16   09:48

4 Sa Werkschau der Faschingsferienclubs 
15.00 Uhr im Studio Werkhaus
Eintritt frei. Um vorherige Anmeldung unter Tel. 0621 1680 302 wird gebeten. 

5 So Feuer im Blut 
11.00 – 12.00 Uhr im Opernhaus

8 Mi Nathans Kinder 
18.30  Uhr Praktische Einführung im Schnawwl Foyer
19.00 Uhr Beginn der Öffentlichen Hauptprobe im Schnawwl
im Anschluss Nachgespräch mit dem Ensemble
Anmeldung unter Tel. 0621 1680 302

10 Fr Nathans Kinder 
19.00 Uhr im Schnawwl  

12 So Nathans Kinder 
17.00 Uhr im Schnawwl 

13 Mo Nathans Kinder 
11.00 Uhr im Schnawwl

14 Di Nathans Kinder 
11.00 Uhr im Schnawwl

15 Mi Baby Tanz Fest 
 9.30 – 10.15 Uhr 
11.00 – 11.45 Uhr  im Studio Alte Feuerwache

 Nathans Kinder 
19.00 Uhr im Schnawwl

333 Begegnung der Freunde und Förderer mit dem Ensemble des Jungen NTM 
Am Mi, 15. März laden die Freunde und Förderer des Nationaltheaters  
ihre Mitglieder um 19 Uhr zu einer Begegnung mit dem Ensemble des  
Jungen NTM im Rahmen der Vorstellung Nathans Kinder in den  
Schnawwl ein. Im Anschluss an die Vorstellung findet ein von Intendantin  
Andrea Gronemeyer moderiertes Nachgespräch mit den Künstlern statt.  
Eine Veranstaltung der Freunde und Förderer des Nationaltheaters Mannheim. 
Kartenreservierung Tel. 0621 1680 302

16 Do Nathans Kinder 
11.00 Uhr im Schnawwl

17 Fr Du Hitler 
11.00 – 12.15 Uhr  
18.00 – 19.15 Uhr im Studio Werkhaus

18 Sa Du Hitler 
19.00 – 20.15 Uhr im Studio Werkhaus

19 So Führungen durch das Junge NTM mit den »Backstage-Profis« 
11.00 Uhr & 12.00 Uhr im Schnawwl Foyer 
Anmeldung unter Tel. 0621 1680 302 (begrenzte Teilnehmerzahl)

Rico, Oskar und die Tieferschatten 
11.00 – 12.20 Uhr im Schauspielhaus

Die Königin der Farben 
15.00 – 16.00 Uhr im Schnawwl

333 Welttag des Theaters für Kinder und Jugendliche!
Immer am 20. März eines Jahres feiert die ASSITEJ – die Internationale Verei- 
nigung des Theaters für Kinder und Jugendliche – den Welttag des Theaters  
für junges Publikum. Am 19. März bieten wir dazu zwei Theaterführungen  
durch das Junge Nationaltheater an und feiern am 20. März mit zwei Stücken  
auf der Bühne. 

20 Mo Die Königin der Farben 
10.00 – 11.00 Uhr im Schnawwl

Rico, Oskar und die Tieferschatten 
10.00 – 11.20 Uhr im Schauspielhaus

21 Di Die Königin der Farben 
10.00 – 11.00 Uhr im Schnawwl

22 Mi Die Königin der Farben 
10.00 – 11.00 Uhr im Schnawwl

333 Das Junge NTM gastiert am 22. und 23. März mit Du Hitler (DE) in Marl und  
vom 24. bis 27. März mit Der Junge mit dem Koffer am Schlachthaus Theater in Bern/Schweiz.

24 Fr Schreimutter   
10.30 – 11.05 Uhr im Schnawwl

26 So Schreimutter   
11.00 – 11.35 Uhr im Schnawwl 

27 Mo Schreimutter   
10.00 – 10.35 Uhr im Schnawwl

29 Mi Der Junge mit dem Koffer   
11.00 – 12.20 Uhr  
19.00 – 20.20 Uhr im Schnawwl 

30 Do Der Junge mit dem Koffer   
11.30 – 12.50 Uhr im Schnawwl

31 Fr Der Junge mit dem Koffer   
10.00 – 11.20 Uhr im Schnawwl

24! Der Wahnsinn geht weiter.
24 – Der ultimative Theatermarathon geht in die zweite Runde.  
Nach dem großen Wachbleiben in der letzten Spielzeit werden vom  
31. März – 1. April 2017 erneut Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren  
innerhalb von 24 Stunden eine eigene Theaterperformance entwickeln  
und diese dann dem Publikum in einer Werkschau präsentieren. 
Informationen und Anmeldung:  
Catrin Häußler, Tel. 0621 1680 449, catrin.haeussler@mannheim.de
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Der Junge mit dem Koffer



R
ico, O

skar und die Tieferschatten

SCHNAW
W

L
JUNGE BÜRGERBÜHNE

Füße ohne Augen, ein Po ohne B
eine und ein S

chnabel ohne 
B

auch haben, - und natürlich von dem
 w

underbaren M
om

ent, 
w

ieder ganz vereint m
it M

utter in die W
elt aufzubrechen.

Term
ine: Fr, 24. und S

o, 26. M
ärz 2017 im

 S
chnaw

w
l 

Zum
 letzten M

al: M
o, 27. M

ärz 2017

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: Taki P
apaconstantinou, C

hristian Thurm
, E

va R
oos, D

avid P
agan, 

A
nne R

ichter
M

IT:  H
elene S

chm
itt

Rico, Oskar und die  
Tieferschatten
von A

ndreas Steinhöfel
8+

 / 3. –
 8. K

lasse

D
er tiefbegabte R

ico lebt m
it seiner M

utter in einem
 bunt 

gefüllten M
ietshaus in der D

ieffenbachstraße. M
it dem

 neuen 
H

ausbew
ohner H

errn W
estbühl freundet er sich leicht an. K

om
-

plizierter gestaltet sich die Freundschaft m
it dem

 H
elm

träger 
O

skar, der als H
ochbegabter m

it ganz anderen P
roblem

en zu 
käm

pfen hat als er. G
em

einsam
 sind sie dem

 A
ldi-K

idnapper 
von B

erlin auf der S
pur, bis plötzlich O

skar w
ie vom

 E
rdboden 

verschluckt ist. U
nd w

as hat das alles m
it den Tieferschatten zu 

tun? R
ico m

uss verdam
m

t schnell und genau denken, und das 
fällt ihm

 gar nicht leicht.

Term
ine: S

o, 19. und M
o, 20. M

ärz 2017 im
 S

chauspielhaus

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: R
üdiger P

ape, D
ietm

ar Teßm
ann, S

ebastian H
erzfeld, K

atharina 
P

apart/A
nne R

ichter
M

IT: D
avid B

enito G
arcia, S

ebastian B
rum

m
er, A

lm
ut H

enkel, Jacques M
alan, S

im
one 

O
sw

ald, B
arış Tangobay, S

tefan R
eck

Der Junge m
it dem

 Koffer
von M

ike K
enny

12+
 / 7. –

 12. K
lasse

E
ines M

orgens m
uss N

az plötzlich los. W
eg von zuhause, denn 

die S
oldaten kom

m
en. E

r ist jetzt ein Flüchtling auf dem
 w

eiten 
W

eg nach London, w
o seine S

chw
ester lebt. D

er W
eg ist lang 

und gefährlich, genau w
ie die A

benteuer von S
indbad, die N

az‘ 
M

utter ihm
 im

m
er erzählt hat. S

ie helfen N
az nicht aufzugeben, 

obw
ohl er das G

efühl hat, dass seine A
benteuer nicht so schön 

sind w
ie die seines H

elden. U
nterw

egs trifft er die clevere K
rysia 

und gem
einsam

 m
achen sie sich auf die R

eise ans andere E
nde 

der W
elt. A

ber erw
artet sie dort w

irklich das P
aradies, w

ie N
az’ 

S
chw

ester es auf ihrer Postkarte beschrieben hat?
M

ike K
ennys S

tück beschreibt eine Flüchtlingsgeschichte, w
ie 

sie heute globaler A
lltag gew

orden ist –
 M

illionen von M
en-

schen sind auf der Flucht, viele auf dem
 illegalen W

eg nach E
u-

ropa. D
ie G

eschichte von N
az und K

rysia erzählt die S
uche nach 

einem
 Zuhause an einem

 frem
den O

rt m
it H

um
or und zeigt, 

w
elche K

raft w
ir auch in schlim

m
ster N

ot aus guten G
eschich-

ten schöpfen können.

E
ine K

oproduktion von S
chnaw

w
l und R

anga S
hankara Theater 

B
angalore/Indien

W
iederaufnahm

e: M
i, 29. M

ärz 2017 im
 S

chnaw
w

l
W

eitere Term
ine: D

o, 30. M
ärz 2017

Zum
 letzten M

al: Fr, 31. M
ärz 2017 

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: A
ndrea G

ronem
eyer, C

hristian Thurm
, E

va R
oos/A

m
ba S

anyal, 
S

ophia S
tepf/K

irtana K
um

ar
M

IT: D
avid B

enito G
arcia, Peter H

inz, N
ikolai Jegorow

, S
im

one O
sw

ald, M
.D

. P
allavi, 

K
onarak R

eddy, B
.V. S

hrunga

Du Hitler (DE) 
von K

risto Šagor 
15+

 / 9. –
 12. K

lasse

Frank H
üggel ist ein frustrierter Lehrer. M

ario G
astler ein fern-

sehglotzender S
tudent, der K

ünstler sein w
ill. Jessica S

tahl ein 
M

ädchen, das auf ihren kleinen B
ruder aufpassen soll. Johan-

nes B
ender einer, der nachts einsam

 über Landstraßen fährt. D
a 

ist noch ein Junge, der A
nfang des 20. Jahrhunderts lebte. E

in 
Junge, der auch heute leben könnte - A

dolf H
itler? A

lle haben 
sie etw

as gem
einsam

: sie sind allein, einsam
, frustriert, pers-

pektivlos und hegen gew
alttätige bis faschistoide Fantasien. 

W
ie reagieren junge M

enschen, die zw
ischen w

idersprüchlichen 
E

m
pfindungen und unvereinbaren Zielen hin- und hergerissen 

sind? W
ie gehen sie m

it A
m

bivalenzen um
, w

ie w
ird auf em

p-
fundene O

hnm
acht reagiert? W

oher kom
m

t der W
unsch nach 

M
acht und sie auszuüben?

Vier Personen begeben sich auf die S
uche nach dem

 M
enschen 

A
dolf H

itler. Ihr S
treitgespräch lässt das Faktische und das U

n-
fassbare, das B

anale und das M
onströse m

it H
um

or aufeinan-
der prallen. D

er rasante Theatertext hat alltäglichen Faschis-
m

us im
m

er klar im
 Visier, ohne seine Figuren zu verurteilen.

W
iederaufnahm

e: Fr, 17. M
ärz 2017 im

 S
tudio W

erkhaus
Zum

 letzten M
al: S

a, 18. M
ärz 2017  

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: K
risto Š

agor, Iris K
raft, E

va R
oos, S

ebastian K
atzer, A

nne R
ichter

M
IT: D

avid B
enito G

arcia, S
ebastian B

rum
m

er, H
elene S

chm
itt, U

w
e Topm

ann

Baby Tanz Fest 
bis 1 Jahr   

In einem
 farbenfrohen R

aum
 im

provisieren zw
ei M

usiker eine 
im

m
er variierende pentatonische M

elodie, die eine Tänzerin zu 
B

ew
egung und Tanz inspiriert. Zuschauer gibt es nicht, denn 

Nathans Kinder
Schauspiel von U

lrich H
ub 

12+
 / 7. –

 12. K
lasse

O
rientierungslos irrt der junge K

reuzritter K
urt durch das von 

K
riegsw

irren geprägte Jerusalem
. Aus einem

 brennenden H
aus 

rettet er ein junges M
ädchen –

 ausgerechnet die Tochter eines 
Juden. D

avon ist der B
ischof alles andere als begeistert. Auch 

N
athan kann sich nicht dam

it abfinden, dass sich R
echa nachts 

heim
lich m

it einem
 K

reuzritter trifft. A
ls K

urt erfährt, dass 
R

echa gar nicht N
athans leibliche Tochter ist, w

endet er sich 
dam

it vertrauensvoll an den B
ischof, der verrät das G

eheim
nis 

dem
 S

ultan –
 und es kom

m
t fast zu einer K

atastrophe.
U

lrich H
ubs B

earbeitung von G
ottfried E

fraim
 Lessings K

las-
siker N

athan der W
eise spielt w

ie das O
riginal in Jerusalem

 
als O

rt, in dem
 die drei m

onotheistischen R
eligionen zusam

-
m

enstoßen. U
lrich H

ub konzentriert den K
onflikt auf das junge 

P
aar R

echa und K
urt, die sich zw

ischen den W
erten der drei 

erw
achsenen Vertretern der R

eligionen, N
athan, S

ultan und 
B

ischof, orientieren m
üssen. R

echa w
ächst zur selbstbew

uss-
ten, jungen Frau heran, die geschickt und klug zw

ischen ihrem
 

Vater, K
urts säkularen Ideen und den G

renzen der R
eligionen 

verm
ittelt, um

 ein tolerantes M
iteinander zu erreichen. Auch die 

Aussage der R
ingparabel w

eiß R
echa für ihre Ziele zu nutzen, 

sodass Lessings K
om

ödienschluss der direkten Verw
andtschaft 

von K
urt und R

echa m
it dem

 S
ultan als fröhliche U

topie gefeiert 
w

erden kann.
U

lrich H
ub, geboren 1963, w

ar S
chauspieler und R

egisseur bis 
er sich ganz aufs S

chreiben konzentrierte. S
eine erfolgreichs-

te K
om

ödie A
n der A

rche um
 Acht über die S

intflut und den 
G

ottesglauben dreier P
inguine w

ar drei S
pielzeiten lang am

 
S

chnaw
w

l zu sehen.

Ö
ffentliche H

auptprobe für P
ädagogen: M

i, 8. M
ärz 2017  

im
 S

chnaw
w

l, A
nm

eldung unter Tel. 0621 1680 302
P

rem
iere: Fr, 10. M

ärz 2017 im
 S

chnaw
w

l
W

eitere Term
ine: So, 12., M

o, 13., D
i, 14., M

i, 15. und D
o, 16. M

ärz 2017 

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: Theo Fransz, M
areile K

rettek, M
arkus R

eyhani, A
nne R

ichter 
M

IT: D
avid B

enito G
arcia, S

ebastian B
rum

m
er, C

edric P
intarelli, H

elene S
chm

itt, U
w

e 
Topm

ann

Schreim
utter 

Figurentheater nach dem
 B

ilderbuch von Jutta B
auer  

3+D
ie B

ilderbuchkünstlerin Jutta B
auer hat in ihrem

 m
it dem

 
D

eutschen Jugendliteraturpreis ausgezeichneten B
ilderbuch 

S
chreim

utter ein poetisches B
uch über die kleinen Fehler des 

A
lltags geschaffen. „E

ntschuldigung!“ kann m
an nicht schöner 

sagen als in dieser G
eschichte. D

ie Figurenspielerin H
elene 

S
chm

itt spielt und erzählt von den verrückten E
rlebnissen, die 

Theater m
obil

W
ir kom

m
en m

it unseren m
obilen Inszenier- 

ungen zu einer Vorstellung in die K
iTa oder das

K
lassenzim

m
er! 

Inform
ation &

 B
uchung bei N

adja D
ietrich: 

0621  1680 300, nadja.dietrich@
m

annheim
.de

D
as N

ationaltheater M
annheim

, E
igenbetrieb der S

tadt M
annheim

,  
w

ird gefördert durch

D
ie Junge O

per w
ird präsentiert von

S
äm

tliche personenbezogene B
ezeichnungen, die in dieser P

ublikation 
im

 M
askulin verw

endet w
erden, sind geschlechtsneutral zu verstehen. 

G
em

eint sind alle G
eschlechter.

IM
PR

ESSU
M

H
erausgeber: N

ationaltheater M
annheim

 · Intendantin Junges N
ationaltheater:  

A
ndrea G

ronem
eyer · K

ünstlerische Leitung Junge O
per: A

ndrea G
ronem

eyer  
(Intendantin Junges N

TM
), A

lbrecht P
uhlm

ann (Intendant O
per)   

R
edaktion: Ö

ffentlichkeitsarbeit / D
ram

aturgie, verantw
ortlich M

ichaela O
sw

ald  
Fotos: C

hristian K
leiner, G

estaltung und S
atz: Tanja Jacobs, w

w
w

.tanjajacobs.com
 

D
ruck: D

ruckerei Lehnen G
m

bH
 &

 C
o. K

G
, N

eustadt/W
einstraße

alle A
nw

esenden sind Teil des G
eschehens. W

ir laden B
abys 

und ihre E
ltern ein, fernab vom

 A
lltag, M

usik und Tanz in einem
 

für sie geschaffenen Freiraum
 zu erleben.

Term
in:  M

i, 15. M
ärz 2017 im

 S
tudio A

lte Feuerw
ache

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: M
arcela H

errera, G
regor H

errm
ann, E

va R
oos, S

usanne M
autz

M
IT: G

regor H
errm

ann, Janna S
chim

ka, U
te S

criba

Die Königin der Farben
M

usiktheater von M
arkus R

eyhani nach dem
 B

ilderbuch  
von Jutta B

auer 
5+

 / 1. –
 4. K

lasse

In der Jungen O
per w

ird Jutta B
auers B

ilderbuch D
ie K

önigin der 
Farben zu einer »K

önigin der K
länge«, für die M

arkus R
eyhani 

eine eingängige, aber auch überraschende M
usik geschrieben 

hat. D
rei Jazzm

usiker übernehm
en dabei die R

ollen der Farben. 
In unterschiedlichen K

onstellationen treffen sie im
m

er w
ieder 

m
it ihrer K

önigin, verkörpert durch eine Tänzerin, aufeinander. 

Term
ine: S

o, 19., M
o, 20., D

i, 21. und M
i, 22. M

ärz 2017 im
 S

chnaw
w

l

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: M
arkus R

eyhani, A
ndrea G

ronem
eyer, C

hristian Thurm
, M

elanie 
R

iester, Julie Pécard, M
ichelle C

heung, Johannes G
audet

M
IT: M

atthias D
ebus, C

laus K
iesselbach, Julie Pécard, O

laf S
chönborn

3. Fam
ilienkonzert 

»
Feuer im

 Blut «
 5+

E
s w

ird Frühling! H
öchste Zeit, das K

am
infeuer zu H

ause und 
die K

älte des W
inters hinter sich zu lassen. B

eim
 3. Fam

ilien-
konzert w

ird es dann auch gleich so richtig heiß: S
üdam

erika-
nische R

hythm
en und spanische M

elodien lassen träum
en von 

S
om

m
er und S

onnenschein, aber auch von G
lut und Leiden-

schaft. S
o ging es zum

 B
eispiel dem

 französischen K
om

ponis-
ten G

eorges B
izet, als er 1875 seine berühm

te O
per C

arm
en 

schrieb. O
der Leonard B

ernstein, der für seine W
est S

ide S
tory 

nicht nur die G
eschichte von R

om
eo und Julia ins N

ew
 York der 

50er Jahre verlegte, sondern auch feurige Tänze kom
poniert 

hat, die sich direkt an Vorbildern aus S
üdam

erika orientieren. 
Voller Freude und E

nergie präsentieren M
ara und das N

ational-
theaterorchester M

usik, die einem
 das Feuer ins B

lut und den 
S

chw
eiß auf die S

tirn treibt.
W

erke von G
eorges B

izet, Leonard B
ernstein, Arturo M

árquez u.a.

Term
in: S

o, 05. M
ärz 2017 im

 O
pernhaus

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: Juri Tetzlaff, A
nselm

 D
alferth/C

ordula D
em

attio
M

IT: M
usikern des N

ationaltheaterorchesters 

JUNGES NATIONALTHEATER 
Schnawwl | Junge Oper | Junger Tanz | Junge Bürgerbühne

Alte Feuerwache am Alten Messplatz
Brückenstraße 2
68167 Mannheim

Kartentelefon: 0621 1680 302 

jungesnationaltheater@mannheim.de
www.nationaltheater-mannheim.de

24 - Der W
ahnsinn geht weiter!

 

15 –
 21 Jahre

D
er Theaterm

arathon geht in die zw
eite R

unde. D
u kannst dabei 

sein, w
enn innerhalb von 24 S

tunden eine Theaterperform
ance 

entw
ickelt und auf die B

ühne gebracht w
ird. In kleinen A

rbeits-
gruppen der B

ereiche R
egie/D

ram
aturgie, S

chauspiel, Ausstat-
tung, C

horeografie, M
usik/Video und M

arketing durchlebt das 
Team

 junger Theaterm
acher, begleitet von M

itarbeitern des Jun-
gen N

TM
, den P

roduktionsprozess einer Theaterinszenierung im
 

Zeitraffer. D
er Vorhang fällt nach 24 S

tunden turbulenter und 
intensiver Theaterarbeit und einer P

räsentation vor P
ublikum

 
auf der B

ühne des S
chnaw

w
l. D

as w
ird der W

ahnsinn!

In K
ooperation m

it dem
 Jugendkulturzentrum

 Forum
 M

annheim
.

Zeitraum
: Fr, 31. M

ärz, 16.00 U
hr –

 Sa, 1. A
pril, 16.00 U

hr
W

erkschau: Sa, 1. A
pril, 15.00 U

hr im
 Schnaw

w
l

K
osten: 7 E

uro für M
itglieder der Jungen B

ürgerbühne, 12 E
uro 

für N
icht-M

itglieder (S
tipendium

 auf A
nfrage m

öglich)
A

nm
eldung: C

atrin H
äußler, Tel. 0621 1680 449,  

catrin.haeussler@
m

annheim
.de

A
nm

eldeschluss: Fr, 10. M
ärz 2017

W
erkschau der Faschingsferienclubs der  

Jungen B
ürgerbühne M

annheim

Drei, zwei, eins und wachse!
 

E
ine W

oche lang Theater intensiv. Vom
 27. Februar bis 04. M

ärz 
tanzen, toben, schw

itzen und rocken die Jüngsten der Jungen 
B

ürgerbühne w
as das Zeug hält. D

ie S
ieben- bis Zw

ölfjährigen 
entw

ickeln gem
einsam

 m
it professionellen Theaterkünstlern 

eine Tanzperform
ance. 2017 steht die W

oche unter dem
 Them

a 
»W

achse!«. S
o übersetzen die jungen K

ünstler ihre A
ssoziati-

onen in B
ew

egung. D
en B

eat dazu liefern erstm
als die »JB

B
-

A
llstars«, eine G

ruppe jugendlicher und abenteuerlustiger 
K

langakrobaten.

W
erkschau Faschingsferienclubs: Sa, 4. M

ärz 2017 im
 Studio 

W
erkhaus, A

nm
eldung unter Tel. 0621 1680 302

Theaterführungen m
it den 

»
Backstage-Profis«

7+A
m

 Vortag des W
elttags des Theaters für K

inder und Jugend-
liche bieten w

ir ganz besondere Führungen durch das Junge 
N

TM
 an: K

inder und Jugendliche können einen exklusiven B
lick 

hinter die K
ulissen des Theaters w

erfen und w
erden dabei 

von gleichaltrigen G
uides, den »B

ackstage-P
rofis« der Jungen 

B
ürgerbühne, über die B

ühne, in den K
ostüm

fundus oder die 
R

equisite geführt.

Theaterführungen: So, 19. M
ärz 2017, Treffpunkt im

 Schnaw
w

l 
Foyer
A

nm
eldung erforderlich: Tel. 0621 1680 302 (begrenzte Teilneh-

m
erzahl).

TH
E
A
TER 

m
o
b
il

JUNGE OPER EXTRA

JUNGE OPER

W
elttag des Theaters für 

Kinder und Jugendliche 


